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3» i 6 i t t l e n.

©djüffe mit Sofittfeert» ftatt mit Äugeln. Eitt
ettgfifcfeer Offtjier maefet itt ber Naval and Military Gazette

oom 6. unb 13. gebruar eine Steifee Srobett befatmt, roo er

mit eifcrttett Stjlittbem ftatt mit bfeicrttett Äugeftt fcfeoß.

Sfeierne Sijlittber foden iferer großem fpeeiftfefectt ©djtoere

wegen noefe beffere ©ienfte tfeun, wäferenb bagegen baö Sfei
noefe tfeenrer ift afö Eife». ©ie cijfittbrtfefee gorm ift itt»

beß eine Hauptfadje, bie Sänge barf jebodj nidjt größer fein,
afö ber ©itrcfemcffer. ©er Sauf fod ttidjt im SJtitibeftett

baburch leiben, ©crfclfee Offtjier feat jegt aitefe oorgefcfetagett,

auö Äattottett mit Stjfittbem ju fcfeießett, nametttficfe auf bett

©cfeiffen, inbem fte burefe ifere größere ©cfewere eine unge«

feeure Serfeeerung anricfeten.

Steile Serftörungömafcfeitte. ©ie Simeö entfeätt

fofgenbe, faft ungfaubficfec Erftttbung einer neuen Serftöruttgö-
mafefeine, bie bti Herrn Sotjb itt ber ©raffcfeaft Sßcg itt ©egenwart

mefererer attögejeicfetteter Serfotieti erprobt wurbe. Eitt 23'
langeö ttttb V breiteö Soot war mit Simmerfeoljbtörfett oon 4/.'
©irfe attgefüdt worbett, bie ftcfe itt aden Stiefetungeti burcfefreuj.
ten unb burdj 8 Sod fange eifeme ©pigett befeftigt wäre«, ©er
Eapitän Srittett oerficfecrte, baß feine brennbare SJtaterie

in bai Sort feitteitigebraefet worbett fei, tmb bai Serftörungö»
mittet nur oon außen fotnme. ©arauf wurbe bai Sort itt
Sewegung gefegt, unb auf eitt oom Srftttber gegcfeeneö Sei*
efeen im Slttgenbtirf in tattfenb ©türfen jerfpfitte«. Sei ber

Serftörung featte bai SBaffer bie ©eftaft einer uttgcfeeureti

Äuget uttb fcfeäumte feeftig, fo baß bie SBaffcrfättte bie grag»
mente bei jerbroefeettett gaferjeugeö meferere femtbe« gitß
weit warf, ©ie gegenwärtigen SJtaritieofftjiere afö Stierten
fennen adeitt bie attgewenbeten SJtittel. ©ie SJtafcfeitte, welcfee

biefe SBirfung feeroorferaefete, wiegt nur 18 Sfunb, uttb ber

Erftnber oerftefeert, baß bie SJtateriafiett, weldje eine ber
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Miszellen.
Schüsse mit Cylindern statt mit Kugeln. Ein

englischer Offizier macht in der «»v«! »n<i imiitur^ «»/.vuu

vom 6. und 13. Februar eine Reihe Proben bekannt/ wo cr

mit eisernen Cylindern statt mit bleiernen Kugeln schoß.

Bleierne Cylinder sollen ihrer größer« specifischen Schwere

wegen noch bessere Dienste thun / während dagegen das Blei
noch theurer ist als Eisen. Die cylindrischc Form ist

indeß eine Hauptsache/ die Länge darf jedoch nicht größer scin,

als der Durchmesser. Der Lauf foll nicht im Mindesten
dadurch leiden. Derselbe Offizier hat jetzt auch vorgcfchlagcn,
aus Kanoncn mit Cylindern zu schießen, namentlich auf den

Schiffe«/ indem ste durch ihre größere Schwere eine ungeheure

Verheerung anrichten.
Neue Zerstörungsmafchine. Die Times enthält

folgende / fast unglaubliche Erfindung einer ncuc« ZerstörungS-

mafchine, die bei Herrn Boyd in der Grafschaft Eßex in Gegen-

wart mehrerer ausgezeichneter Personen erprobt wurde. Ein 23'
langes und 7' breites Boot war mit Zimmerholzblöcken von 4//
Dicke angefüllt worden, die stch in allen Richtungen durchkreuz,
ten und durch 8 Zoll lange «ferne Spitzen befestigt waren. Der
Capitan Britten versicherte, daß keine brennbare Materie
in das Bort hineingebracht worden sci, und das ZerstörungS-

mittel nur von außen komme. Darauf wurde das Bort in
Bewegung gefetzt, und auf cin vom Erfinder gegebenes

Zeichen im Augenblick in taufend Stücken zersplittert. Bei der

Zerstörung hatte das Wasser die Gestalt cincr ungeheuren

Kugel uud schäumte heftig, fo daß die Wassersäule die Fragmente

deö zerbrochenen Fahrzeuges mehrere hundert Fuß
weit warf. Die gegenwärtigen Marineoffiziere als Experten
kennen allein die angewendeten Mittel. Die Maschine, wclchc

dicse Wirkung hervorbrachte, wiegt nur l8 Pfund, und dcr

Erfinder versichert, daß die Materialien, welche cine der
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ftärffte» geftungen in bk Suft ju fprengen im ©taube ftnb,
auf einem SJtatiftfeier bequem tranöportirt werben fönnen.

Sermeferttttg ber ettglifefeett SJtariite. Sm »o.

rigen Safere wurbe bit englifefee SJtarine um brei ©reiberfer,
jwei Schifft von 84 Äanonen, jwei gregatten von 50, fünf
Eoroettctt uttb fteben ©antpfboote erfter Ätaffe, im ©attjett
um 694 Äattoiteti vermefert.

Sermeferung beö geuerö auf ben ©efeiffen.
Ein feodättbtfcfeer Slrtiderie-Sapitän, Stamenö ©obiuö, fod
eine SJtafcfeitte erfunben feaben, oermittefft beren bai geuer
auf ben ©djiffen oerfüttffaefet, ja verfectjöfacfet roerbe« fönnte.

Serfeefferuttg an ©eweferen. ©er fcfetoebifefee

Hofmarfefead, greifeerr SJtartin von SBaferenborff bat tin
Satent genommen auf eine »on ibm erfunbene oerbefferte

SJtetfeobe, ade Slrten oon Äattotten unb ©eweferen »on fehlten

jn laben. Slitölanb.

Slnöfänbifefee Stacferidjtett.
grattfreiefe. ©ie Organifation ber neuen franjöft-

fdjett Stegimenter ift ber Secnbigimg nafee. ©ie Sittberufung
»ott 80,000 SJtann auö ber Äfaffe oon 1840 wirb bie Surfen

in bett äftertt Stegimentern auöfüden, auö betten jur Sifbuttg
ber neuen Äaoaderie, Snfanterie tmb Siraideur ober Säger
oiet ber heften SJtatttifcfeaften gejogen worbett ftnb. SBaö

bie Äfeibung ber Sfeaffeure ju guß ober Sirailleure von
Sittcemieö anbetrifft, fo fabeln praftifdje SJtititärö bie
gerabe ben ©iteridaö- unb Siraideurfrieg befonberö ftubirt,
wie Ut Oberft ©efewarj itt Solett, Sortugat unb auefe in
©pattiett, bie Slnnafeme ber Satrontafcfee oortt. ©ie foge»

nanntet» fusils kopUteurs, weldje ber ©efewierigfeit abfeef»

fett fodten, bk Sünbfeütefeen aufjufegen, ftnb beftntttv afö

nnftattfeaft befeitigt worben. ©ie Südjfen ftnb gejogen, bie
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stärksten Festungen in die Luft zu sprengen im Stande stnd /

auf einem Maulthier bequem transportât werdcn können.

Vermehrung der englischen Marine. Im vo.

rigcn Jahre wurdc die englische Marine um drei Dreidecker/

zwei Schiffe von 84 Kanoncn / zwei Fregatten von s«/ fünf
Corvetten und sieben Dampfboote erster Klasse/ im Ganzen

um 694 Kanonen vermehrt.

Vermehrung des Feuerö auf den Schiffen.
Ein holländischer Artillcrie.Capitän/ Namens Gobius/ soll

eine Maschine erfunden haben, vermittelst deren daö Feuer
auf dcn Schiffen verfünffacht / ja versechsfacht werden könnte.

Verbesserung an Gewehren. Der schwedische

Hofmarschall / Freiherr Martin von Wahrendorff hat ein

Patent genommen auf eine von ihm erfundene verbesserte

Methode/ alle Arten von Kanoncn und Gewehren von hin-
ten zu laden. Ausland.

Auöländifche Nachrichten.
Frankreich. Die Organifation dcr neuen französt.

fchen Regimenter ist dcr Beendigung nahe. Die Einberufung
von 80/W0 Mann aus der Klasse von i840 wird die Lücken

in den ältern Regimentern ausfülle«/ aus denen zur Bildung
der neuen Kavallerie / Infanterie und Tirailleur odcr Jäger
viel der besten Mannfchaften gczogen worden stnd. WaS

die Kleidung der Chasseure zu Fuß oder Tirailleure von
Vincenncs anbetrifft/ so tadeln praktische Militärs die ge.

rade den Guerillas, und Tirailleurkrieg besonders studirt/
wie der Oberst Schwarz in Polen / Portugal und auch in
Spanien/ die Annahme dcr Patrontasche vorn. Die söge,

nannten tusils Koptitour«, welche der Schwierigkeit abhel.

fen sollten/ die Zündhütchen aufzufetzen/ stnd definitiv als

unstatthaft beseitigt worden. Die Büchsen stnd gezogen/ dic


	Miszellen

